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Unterstützung für die Von-Zumbusch-Hauptschule

Fünftklässler
lernen: Sie sind
gemeinsam stark

ningslagers in die Sporthalle und
in den Wald. „Wir haben ein Tipi
gebaut“, erzählt die Fünftklässle-
rin Josefine Schröder. „Außerdem
sind wir auf Seilen balanciert“,
ergänzt ihr Klassenkamerad Jan
Schote. Eine zweite Einheit im
kommenden Halbjahr ist geplant.

„Für das Projekt gab es nicht
nur die Unterstützung der Kreis-
sparkasse, auch die Eltern haben
einen Beitrag geleistet“, berichtet
Gudrun Mackensen. Die Schul-
leiterin freut sich außerdem, dass
die fünfte Klasse wieder eine Mu-
sikklasse ist. „Alle 27 Schüler
spielen ein Instrument“, betont
Gudrun Mackensen. Den musika-
lischen Schwerpunkt ihrer Schule
hält sie nach wie vor für „einen
wichtigen Baustein“. Den sollte
es auch künftig in einer anderen
Schulform geben, findet die Rek-
torin, denn ab dem kommenden
Schuljahr könnte in Herzebrock-
Clarholz eine Gesamtschule ein-
gerichtet werden („Die Glocke“
berichtete).

250 Euro der Kreissparkasse
fließen in der Hauptschule in den
Sportunterricht, da die Von-
Zumbusch-Hauptschüler wieder
einmal sehr erfolgreich an der
Aktion Sportabzeichen teilge-
nommen haben. In der kreiswei-
ten Rangliste belegte die Schule
hinter der Lisa-Tetzner-Schule
Schloß Holte-Stukenbrock dabei
den zweiten Platz. „Diese Unter-
stützung leisten wir seit Jahren.
Wir wollen den Schulen damit ei-
nen Anreiz geben, bei der Sport-
abzeichenaktion mitzumachen“,
sagt Robin Rieksneuwöhner.

Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Mit insgesamt 650 Euro hat die
Kreissparkasse Wiedenbrück
jetzt die Von-Zumbusch-Haupt-
schule in Herzebrock unterstützt.
400 Euro davon werden für das
Projekt Gewaltprävention/Cool-
nesstraining verwendet, 250 für
die Aktion Sportabzeichen.

Am Dienstagvormittag wurde
das Geld vom Leiter der Ge-
schäftsstelle Clarholz, Robin
Rieksneuwöhner, und dem stell-
vertretenden Leiter der Ge-
schäftsstelle Herzebrock, Matthi-
as Späthe, an Rektorin Gudrun
Mackensen übergeben. „Das
Coolnesstraining wird an ver-
schiedene Schulen von der Kreis-
sparkasse Wiedenbrück erstmals
unterstützt“, sagt Matthias Spä-
the. „Bislang haben wir eine
durchweg positive Resonanz be-
kommen. Das Projekt wird wohl
im Rahmen unseres sozialen En-
gagements auch weitergeführt
werden.“

An der Herzebrocker Haupt-
schule kommen die 400 Euro ei-
nem Projekt in der Klasse fünf
zugute. „Unser Ziel war es, dass
diese Klasse mit 27 Schülern
schnell eine Gemeinschaft wird“,
erläutert Gudrun Mackensen.
Deshalb habe Klassenlehrerin
Barbara Vielstädte für drei Tage
eine externe Trainerin zur Seite
gestanden. Unter dem Motto
„Nur gemeinsam sind wir stark“
ging es im Rahmen eines Trai-

Freuen sich über die Unterstützung der Kreissparkasse Wiedenbrück: (hinten v. l.) der stellvertretende Lei-
ter der Kreissparkassengeschäftsstelle Herzebrock, Matthias Späthe, Hauptschulrektorin Gudrun Macken-
sen, die Achtklässler Maria Sestic, Florian Dickschat, Max Burholz und Pia Wienstroer, der Leiter der
Kreissparkassengeschäftsstelle Clarholz, Robin Rieksneuwöhner, sowie (vorn v. l.) die Fünftklässler Jan
Schote, Anna-Katharina Bünte und Josefine Schröder. Bild: Reinhardt

Kolpingsfamilie

Senioren starten
zur Pättkesfahrt

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Senioren der Kolpingsfa-
milie Clarholz starten zu ihrer
letzten Pättkesfahrt in diesem
Jahr am Dienstag, 18. Oktober,
um 14 Uhr am Parkplatz der
Volksbank Clarholz. Die Rad-
tour führt durchs Weiße Venn,
durch die Bauerschaft Quen-
horn und durch die Boomber-
ge. Eine Kaffeepause wird in
der Gaststätte Emstal einge-
legt. Anmeldungen nimmt bis
Freitag, 14. Oktober, Theo Ter-
lutter unter w 05245/5383
entgegen.

Herbstferien

Ein Stein lädt kreative Kinder ein
Garten mit Wald, einem Teich so-
wie einer Feuerstelle. Die Teil-
nahmegebühr für das dreitägige
Angebot beträgt für Kinder aus
Herzebrock-Clarholz 40 Euro.
Für die Eltern eine Möglichkeit,
Beruf und Familie zu vereinba-
ren. Anmeldungen ab sofort bei
Veronika Bußmann, w 05245/
924737, und Jutta Duffe im Rat-
haus, w 05245/444217.

Stein lädt ein“ läuft jeweils von 8
bis 16 Uhr. Ein Mittagessen, das
nach den Wünschen der Kinder
zubereitet wird, gehört dazu. Die
Mädchen und Jungen dürfen mit
Hammer, Meißel und Raspel ver-
schiedene Steine bearbeiten,
eventuell mit Farben bemalen
oder mit anderen Materialien
weiter gestalten. Platz zum Spie-
len bieten auch der parkähnliche

Herzebrock-Clarholz (gl). Die
Gleichstellungsstelle der Ge-
meinde Herzebrock-Clarholz bie-
tet in Kooperation mit Veronika
Bußmann von der Kreativ-Werk-
statt an der Pixeler Straße 32, von
Mittwoch bis Freitag, 2. bis 4. No-
vember, ein dreitägiges ganztägi-
ges Kreativangebot für Mädchen
und Jungen im Alter von acht bis
zwölf Jahren an. Der Kursus „Ein

Zu Gast auf dem Kulturpodium ist der bekannte Schauspieler Dieter
Rupp mit seinem Programm „Lieder gegen den Krieg“.

Freitagabend

Dieter Rupp spielt „Lieder gegen
den Krieg“ auf dem Kulturpodium

arbeitet.
Aus Liedern entstehen Gefühle,

aus Texten entstehen Gestalten,
Gestalten stehen auf zwei Beinen.
Aus unwahrscheinlichen Gesprä-
chen entsteht Wahnwitz, der un-
verlierbar dem Ohr eingeschrie-
ben wird. Über alle Schmach des
Kriegs geht die der Menschen,
von ihm nichts mehr wissen wol-
len.

Karten gibt es im Vorverkauf
im Bürgerbüro des Rathauses
Herzebrock-Clarholz und bei der
VHS Reckenberg-Ems, w 05242/
9030115. Außerdem ist eine
Abendkasse eingerichtet.

gramms, das mit Texten und Lie-
dern von Heine, Kraus, Tuchol-
sky, Brecht, Kästner, Eisler,
Kirsch und Glick mühsam aufge-
baut ist. Dieter Rupp ist vom
Scheitel bis zur Sohle ein routi-
nierter Schauspieler, bei dem jede
Geste, jeder Tonfall und jede Be-
wegung bewusst eingesetzt ist.
Sparsam, aber wirkungsvoll be-
nutzt er Requisiten und akusti-
sche Hintergrundeffekte und be-
gleitet sich in Chanson-Manier
auf der Gitarre und dem Klavier.
Das Antikriegsthema des Solo-
programms wird durch die lose
Szenen- und Liedfolge herausge-

Herzebrock-Clarholz (gl).
Das Kulturpodium Herzebrock,
eine Gemeinschaftsinitiative der
Gemeinde Herzebrock-Clarholz
und der Volkshochschule (VHS)
Reckenberg-Ems, präsentiert am
Freitag, 14. Oktober, ab 20 Uhr in
der Aula der Bolandschule Kultur
vom Feinsten. Zu Gast ist der be-
kannte Schauspieler Dieter Rupp
mit seinem Programm „Lieder
gegen den Krieg“.

Das Vergessenwollen verlän-
gert das Exil, und das Geheimnis
der Erlösung heißt: Erinnerung.
Das ist das Thema des Solopro-

Stellungnahme des Vorstands

JU sieht Gesamtschule in der Gemeinde kritisch
Kosten für unsere Gemeinde.

Wir sind der festen Überzeu-
gung, dass die überwältigende
Mehrheit der Schüler, die das
Abitur absolvieren will, sich ge-
gen den etwas kürzeren Schulweg
und für ein individuelles Angebot
von Kursen entscheiden wird.
Daher hoffen wir, dass sich die
Eltern der jetzigen Grundschüler
gegen das Experiment Gesamt-
schule und für eine Sekundar-
schule aussprechen werden.“

fatalen Fehler, in unserer Ge-
meinde mit der Bildung zu expe-
rimentieren. Die Schülerzahlen
reichen selbst unter den unserer
Meinung nach falschen Überle-
gungen gerade aus, die Gesamt-
schule die nächsten 10 bis 15 Jah-
re aufrecht zu erhalten. Bereits
kleine Abweichungen können
dazu führen, dass das Konzept
nicht aufgeht. Dies ist vor allem
für die Schüler problematisch,
verursacht aber auch enorme

kursangebot zu schaffen. Auch
mehrere Fremdsprachen oder Li-
teraturkurse, also Alternativen zu
den Fächern Kunst und Musik,
könnten dann nicht angeboten
werden. Die umliegenden Gym-
nasien haben bereits diese Pro-
bleme bei einer Zahl von 65 Schü-
lern. Um ein entsprechendes An-
gebot zu bekommen, wechseln
hier bereits Schüler zu anderen
Gymnasien.

Zudem halten wir es für einen

sprochen. Wir halten diese Ent-
scheidung für sehr bedenklich.

Uns stellt sich die Frage, wie
wahrscheinlich es ist, dass knapp
die Hälfte aller Schüler der neuen
Gesamtschule das Abitur ma-
chen. Des Weiteren halten wir es
für nicht möglich, mit 50 Schü-
lern ein tragfähiges Konzept für
die gymnasiale Oberstufe einzu-
richten. Mit einer solch geringen
Schülerzahl ist es nicht nur un-
möglich, ein breites Leistungs-

Herzebrock-Clarholz (gl). Der
geschäftsführende Vorstand der
Jungen Union (JU) Herzebrock-
Clarholz äußert sich zum „Glo-
cke“-Artikel „Rat beschließt Er-
richtung einer Gesamtschule“
vom 7. Oktober. Jan Kiffmeier,
Franziska Fichtner und Marco
Diethelm schreiben dazu:

„Am vergangenen Mittwoch
hat sich der Gemeinderat für die
Einführung einer Gesamtschule
in Herzebrock-Clarholz ausge-

Caspar-Ritter-Von-Zumbusch-Museum

Bürgerstiftung übernimmt
Kaufpreis der Otto-Boll-Skulptur

Die Skulptur von Otto Boll
trägt keinen Titel. „Die Form
steht für sich selbst“, beschreibt
der Bildhauer das Werk. Der Be-
trachter sieht zwei zarte Alumini-
umstäbe, auf vier Seiten weiß und
auf einer Längsseite schwarz la-
ckiert. Ein Stab ist um die Längs-
achse rechts um 90 Grad gedreht,
der andere links um 90 Grad. Der
Betrachter erlebt eine stetige Ver-
änderung des Formablaufs, wenn
er sich an der Skulptur entlang
oder um sie herum bewegt. Die
Skulptur fordert ihn praktisch
auf, sich zu bewegen. „Es geht im
Nachvollzug auch um ein intel-
lektuelles Vergnügen“, findet der
Künstler.

Zumbusch-Preis ausgezeichnet
wurden („Die Glocke“ berichtete
mehrfach). Diesen Preis lobt die
Zumbusch-Stiftung in Herze-
brock-Clarholz seit 1980 alle fünf
Jahre für junge Künstler aus. Von
allen Preisträgern wurden seit-
dem Werke erworben. Lediglich
beim ersten Ausgezeichneten,
Otto Boll, wurde das versäumt.
Später wurde jeweils ein Werk
der inzwischen sieben Preisträger
angekauft. Die meisten davon
werden im Zumbusch-Museum
präsentiert. Beschreibungen und
weitere Informationen über die
Künstler und ihre Objekte finden
sich in einem Informations-Wür-
fel in der Mitte des Raums.

Herzebrock-Clarholz (mab).
Seit Mitte Juni bereichert eine
Skulptur des Bildhauers Otto
Boll das Caspar-Ritter-Von-Zum-
busch-Museum. Der Herzebro-
cker Heimatverein hatte das
Kunstwerk gerade noch rechtzei-
tig zur Museumseröffnung vom
ersten Träger des Zumbusch-
Preises erworben. Jetzt übernahm
die Bürgerstiftung den Kaufpreis
für die Skulptur in Höhe von 4500
Euro.

Das Caspar-Ritter-Von-Zum-
busch-Museum widmet sich nicht
nur Herzebrocks berühmtem
Sohn, sondern in einem Raum
auch den Künstlern, die mit dem

An der Skulptur von Otto Boll: (v. l.) Archivar Karlheinz Buddenborg,
Bürgermeister Jürgen Lohmann, Gregor Korsten (Geschäftsführer
Bürgerstiftung), Dieter Mersmann (Vorsitzender Heimatverein) und
Norbert Hülsmann (Vorsitzender Bürgerstiftung). Bild: Borgelt

Termine & Service

HHHerzebrock-Clarholz

Mittwoch, 12. Oktober 2011

Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke, Marienfeld, Ade-
nauerstraße 15, w 05247/
8960.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Fa-
milienbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8
Uhr geöffnet.
Diakonietreff: 14.30 bis 17.30
Uhr Betreuungsgruppe für De-
menzkranke in der Gnadenkir-
che in Clarholz, nur nach vor-
heriger Anmeldung unter
w 05241/98673520.
KFD St. Christina: 15.30 Uhr
Wallfahrt nach Werl ab Chris-
tinenkindergarten.
Literatur- und Lesekreis: 17.30
bis 19.30 Uhr Treffen im evan-
gelischen Gemeindehaus.
Pflegende und betreuende An-
gehörige: 19.30 Uhr Offener
Treff im Café des Pflegewohn-
heims St. Josef.
Elterninformationsreihe Fami-
lienkiste: 20 bis 22 Uhr Ent-
spannen mit Klangschalen für
Männer im Kreisfamilienzen-
trum.
Katholische Kirchengemeinde
St. Christina: 20 Uhr Eltern-
abend zur Erstkommunion der
Josefschüler im Pfarrzentrum.
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch-Haus: 9 bis 12 Uhr
Informationen und Beratung, 9
bis 10.30 Uhr psychosoziale
Fachberatung, 14.30 bis 16 Uhr
Beratung der Kompetenzagen-
tur der Fortbildungsakademie
Reckenberg-Ems, Clarholzer
Straße 45, w 05245/8579866,
Fax: 05245/8579867, E-Mail:
familienzentrum-herze-
brock@caritas-guetersloh.de.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung
w 05245/8579868.
Pflegewohnheim St. Josef: 10
bis 12 Uhr Holzarbeiten im of-
fenen Seniorentreff.
VKA Ambulant: 14.30 bis
16.30 Uhr Seniorentreff im
Haus St. Katharina.
Modellflugverein Condor: 15
Uhr Lehrer-Schüler-Fliegen
auf dem Fluggelände an der
Oelder Straße.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 16.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444109.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis
13 Uhr Beratung Alten-, Kran-
ken- und Familienpflege, Klos-
terstraße 2, oder Termine nach
Absprache unter w 05245/
920303 oder �w0151/
12644731.
Diakonie-Schuldnerberatung:
8.30 bis 12 Uhr Terminverein-
barung unter w 05242/
931173120.
Recyclinghof, Otto-Hahn-
Straße: 9 bis 17 Uhr Second-
Hand-Verkauf; 14 bis 17 Uhr
Sperrmüllannahme, w 05245/
921700.
Künstlergruppe 13, Haus Sam-
son, An der Dicken Linde,
Clarholz: 15 bis 18 Uhr geöff-
net.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-
Haus, Clarholzer Straße 45,
Anmeldungen und Informatio-
nen unter w 05245/8579868.
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